
Veranstaltungsort 

Hospitalhof Stuttgart 

Evangelisches Bildungszentrum 

Büchsenstraße 33 

70174 Stuttgart 

Lageplan und Anreise 

Vom Flughafen Stuttgart: 
S-Bahn Linie 2 (Richtung „Schorndorf“) oder Linie 3 
(Richtung „Backnang“) bis zur Station „Stadtmitte“; 
Fahrzeit: ca. 25 min; zzgl. Fußweg: ca. 5 min  

Vom Hauptbahnhof Stuttgart: 

S-Bahn Linie 1-6 (Richtung „Schwabstraße“ bzw. 
„Flughafen/Messe“) bis zur Station „Stadtmitte“;                       
Fahrzeit: ca. 2 min; zzgl. Fußweg: ca. 5 min  

 

Kontakt 

Arbeitsring Lärm der                                                         

Deutschen Gesellschaft für Akustik e.V.  

Voltastraße 5, Gebäude 10-6 

13355 Berlin 

Tel.: 030 / 340 60 38 02 

Fax: 030 / 340 60 38 10  

E-Mail: ald@ald-laerm.de 

Web: www.ald-laerm.de 

 

24. Februar 2016 

Stuttgart 

 

 

ALD-Veranstaltung 

Lärmschutz  

in verdichteten  

Innenstädten 

Hiermit melde ich mich verbindlich zur             

ALD-Veranstaltung                                   

„Lärmschutz in verdichteten Innenstädten“                                                       

am 24.02.2016 in Stuttgart an:                     

 
_____________________________________ 
Titel, Vorname, Name 

 
_____________________________________ 
Firma, Abteilung 

 
_____________________________________ 
Straße, Hausnummer 

 
_____________________________________ 
PLZ, Ort 

 
_____________________________________ 
E-Mail 

 

Teilnahme und Anmeldung: 

Die Teilnahme an der ALD-Veranstaltung  
„Lärmschutz in verdichteten Innenstädten“ ist 
kostenlos, aber nur mit vorheriger Anmeldung 
möglich. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es gilt die Rei-
henfolge der Anmeldungen. 

Bitte melden Sie sich daher möglichst frühzeitig 
per E-Mail, Fax oder Briefpost an.
(Kontaktadresse: siehe Rückseite)  

Anmeldeschluss ist der 17.02.2016. 

 

_________________________________ 

Datum, Unterschrift 

 

 

 

 

 

 

 

Bildquellen (Titelseite, Hintergrund): 

Andreas F. X. Süß, visuelle Kommunikation, Berlin 

Veranstaltung unterstützt durch: 

gefördert durch: 

Bundesministerium                    
für Umwelt, Naturschutz, 
Bau und Reaktorsicherheit 
und Umweltbundesamt 



Innenstadtverdichtung 

Das Leitbild von wachsenden Städten ist seit der 
Charta von Leipzig von 2007 nicht mehr die auf-
gelockerte, funktional gegliederte Stadt, sondern 
eine funktionsgemischte und räumlich geschlosse-
ne Stadt, die sich überwiegend durch Innenent-
wicklung erneuert und fortentwickelt. 

Nachhaltige Stadtentwicklung im bestehenden 
Siedlungsgefüge der größeren Städte stößt in vie-
len Fällen auf problematische Ausgangssituatio-
nen. Die Innenentwicklung darf in Städten nicht 
zum Stillstand kommen oder - entgegen dem 
Leitbild der Stadt der kurzen Wege - mit der Ver-
treibung von Gewerbebetrieben, Sportanlagen 
und Freizeiteinrichtungen enden, sondern sollte 
sich zu einem verträglichen Nebeneinander mit 
dem  Wohn- und Aufenthaltsfeld der Bevölkerung 
entwickeln, das einem hohen Umweltschutzniveau  
Rechnung trägt.  

Der Arbeitsring Lärm der Deutschen Gesellschaft 
für Akustik (ALD) bietet mit Unterstützung des 
Umweltministeriums und des Verkehrsministeri-
ums von Baden-Württemberg eine gemeinsame 
Informationsveranstaltung an, die aufzeigt, wie 
konstruktiv und unter Wahrung des Schutzni-
veaus mit Freizeit-, Sport-, Gewerbe und Ver-
kehrslärm in verdichteten Innenstädten umge-
gangen werden kann. Vor dem Hintergrund der 
aktuellen Diskussion über die Absenkung von Im-
missionsschutzstandards werden innovative Kon-
zepte vorgestellt, die zur Einhaltung der Außen-
schutzziele beitragen können.  

Die interessierte Öffentlichkeit, Fachleute aus der 
Verwaltung und aus Ingenieurbüros sowie Vertre-
ter/innen der Verbände und der Politik sind herz-
lich eingeladen an der Veranstaltung teilzuneh-
men. 

Vormittagsprogramm 

Mittwoch, 24.02.2016 
 

Moderation:  Regina Heinecke-Schmitt   
 Vorsitzende des ALD 

   

  Michael Jäcker-Cüppers   
 stellv. Vorsitzender des ALD 

 

  Dirk Schreckenberg                         
 stellv. Vorsitzender des ALD  

 

09:30 Kaffeeempfang 

10:00 Beginn 

10:05 Grußworte 
 StS‘in Gisela Splett MdL                       

Ministerium für Verkehr und Infrastruk-
tur Baden-Württemberg 

 Vorstand der                                               
Deutschen Gesellschaft für Akustik e.V. 

10:30 Innenstadtverdichtung - ein Prob-
lem? 
Michael Jäcker-Cüppers                    
Arbeitsring Lärm der DEGA, Berlin 

10:55 Innenstadtverdichtung - Probleme 
und Anforderungen aus der Sicht  
der Kommunen 
Axel Welge                                    
Deutscher Städtetag, Köln 

11:20 Innenentwicklung – Anforderungen 
der Stadtplanung und Strategien der 
Lärmkonfliktlösung 
Stefan Mundt                                          
Behörde für Stadtentwicklung und Um-
welt, Hamburg 

11:45 Diskussion 

12:00 Mittagspause 

 

Nachmittagsprogramm 

13:00 Lärmkonflikte durch heranrückende 
Wohnbebauung, rechtliche Aspekte 
Dirk Liebrecht                                      
Umweltfachjurist, Berlin 

13:25 Erfahrungen zum Nebeneinander   
von Wohnen und Gewerbe                               
Volker Pischke                                           
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung 
und Umwelt, Berlin 

13:50 Bauleitplanung und Immissions-
schutz                                                        
Guido Kohnen                                      
Kohnen Berater & Ingenieure GmbH     
& Co. KG, Freinsheim                      

14:15 Diskussion 

14:30 Kaffeepause 

15:00 Akustik und Bauphysik urbaner  
Oberflächen                                       
Philip Leistner                                      
Fraunhofer-Institut für Bauphysik,    
Stuttgart 

15:25 Konfliktlösungsmöglichkeiten aus 
planerischer Sicht                                 
Jochen Richard                                   
Planungsbüro Richter-Richard, Aachen 

15:50 Minderungspotentiale bei Veran-
staltungslärm                                                    
Regina Heinecke-Schmitt                      
Sächsisches Landesamt für Umwelt,  
Landwirtschaft und Geologie 

16:15 Diskussion und Schlusswort 

16:45 Ende der Veranstaltung  




